
WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT "KARL MARX" WIRD NEUER
PARTNER DES "POTSDAMER MODELLS"

29.04.2013 Fachinformation

Minister Jörg Vogelsänger, Potsdams Oberbürgermeister Jakobs, Bodo Jablonowski,
Vorstand der Wohnungsgenossenschaft "Karl-Marx" Potsdam eG sowie Stefan Otte,
Bereichsleiter Immobilienkunden informierten anlässlich der Vertragsunterzeichnung über
die Vereinbarung zur freiwilligen Verlängerung von Mietpreis- und Belegungsbindungen.
Mit dieser Darlehensvereinbarung zwischen der Investitionsbank des Landes Brandenburg
(ILB) und der Potsdamer Wohnungsgenossenschaft "Karl Marx" wird ein weiterer Partner
gewonnen, mit dem in der Landeshauptstadt preiswerter Wohnraum verfügbar gehalten
werden kann. Im Gegenzug für die der Wohnungsgesellschaft "Karl Marx" eingeräumte
Zinsverbilligung in bestehenden Darlehensverträgen für Förderobjekte, für die die
Mietpreis- und Belegungsbindung demnächst ausläuft, verpflichtet sich die
Wohnungsgesellschaft freiwillig zur Verlängerung dieser Regelungen für einen Teil seines
Bestands. Damit können mehr als 300 Wohnungen für WBS-Inhaber reserviert werden.
https://bbu.de/beitraege/wohnungsgenossenschaft-karl-marx-wird-neuer-partner-des-potsdamer-modells
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